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Bezirksoberliga Herren Mitte

TSV Rüningen : ESV Goslar 
Dienstag, 05.09.2023, 20:00 Uhr

Goldschmidt und Ürgül bleiben gegen den ESV Goslar 
ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den ESV Goslar hat der TSV Rüningen am Dienstag in weniger als
165 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Herren Mitte gesammelt. Beim ESV Goslar lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:15
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere
das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Goldschmidt / Ürgül bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Heuck /
Böbel und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Wilamowski
/ Götte konnten Hinz / Teichmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Seibold / van der Hoeven gewannen gegen Lehmann / Götte mit 3:2. Das
war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Thomas Goldschmidt
das Spiel gegen Nico Götte und gewann 3:1. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Stephan Wilamowski erwartete Partie am
Nachbartisch zu Ende. Deniz Ürgül gewann gegen Stephan Wilamowski mit 3:2. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum Chancen ließ Tobias Hinz bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Frank Lehmann. Da gab es nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen Phil-Marvin
Seibold und Jonas Heuck endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach einem Erfolg für Dominik
van der Hoeven sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Justus Böbel letztlich nicht ins Ziel bringen. Holger Teichmann gelang es, Roman Götte im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Rüningen und des ESV Goslar in die
Box. Die richtige Taktik hatte Thomas Goldschmidt beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Stephan Wilamowski ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:1-Sieg von
Deniz Ürgül gegen Nico Götte ging nur Satz 1 verloren. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Rüningen am 20.10.2023 gegen den VTTC Concordia
Braunschweig möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.09.2023 gegen den SV Arminia Vechelde II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Rüningen

Doppel: Goldschmidt / Ürgül 1:0, Hinz / Teichmann 0:1, Seibold / van der Hoeven 1:0 
Einzel: T. Goldschmidt 2:0, D. Ürgül 2:0, T. Hinz 1:0, P. Seibold 1:0, D. Hoeven 0:1, H. Teichmann 1:
0 

 ESV Goslar
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Doppel: Wilamowski / Götte 1:0, Heuck / Böbel 0:1, Lehmann / Götte 0:1 
Einzel: S. Wilamowski 0:2, N. Götte 0:2, J. Heuck 0:1, F. Lehmann 0:1, R. Götte 0:1, J. Böbel 1:0


